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Physikalische
Eigenschaften.die Befestigung auf dem Knochen!
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Marke und Qualität seit 1892
Harvard Dental International GmbH
Margaretenstr. 2 - 4, 15366 Hoppegarten, Germany
Tel.:	 + 49 (0) 30/99 28 978-0 
Fax:	 + 49 (0) 30/99 28 978-19
info@harvard-dental-international.de

Bewerten 
Sie uns!*

Artikelinformationen

Dualhärtender Zement zur 
langzeitprovisorischen Befestigung 
implantatgetragener Kronen und 
Brücken.

Harvard Implant
	 Bestell-Nr.
Harvard Implant Semi-permanent 	 7081400
5 ml Minimix-Spritze, 10 Mischkanülen	

Harvard Mini 4:1 / 10:1 S-Brown 	 7093050
Nachfüllbeutel mit 50 Mischkanülen	

5 ml

Semi-permanent

	 Sichere Befestigung bei leichter 
	 Entfernbarkeit und 
	 leichter Rezementierung 
	 Elastischer Polymerfilm verringert 

	 die Kaubelastung auf dem Knochen 
	 Exzellente Versiegelung, 

	 kein Schrumpf
	 Leichte Entfernbarkeit 

	 von Materialüberschüssen 
	 nach kurzem Anbelichten
	 Enthält Zinkoxid
	 Eugenolfrei

(MPa)
Druckfestigkeit Besser160
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DE	  Detax Implantlink semi
PR	  Premier Dental Premier Implant
IV	  Ivoclar Vivadent Telio CS Cem Implant
HDI	  Harvard Implant Semi-Permanent

Technische Daten	
Druckfestigkeit 	 40 MPa
Filmdicke 	 15 µm
Verarbeitungszeit 	 2:00 Min.
Abbindezeit (Selbsthärtung) ca.	 4:00 Min.
Lichthärtung, je Fläche	 20 Sek.

1.	Implantat-Abutments
2.	Befüllen der Restauration mit Harvard Implant
3.	Lichthärtung
4.	Harvard Implant Überschüsse
5.	Einfaches Entfernen von Überschüssen
6.	Implantate mit Suprakonstruktion

1

65

2

3 4

auf Abutments.

Harvard Implant Semi-permanent ermöglicht durch die 
selbstanmischende Minimix-Spritze eine exakte Dosierung 
der benötigten Zementmenge. 

Überschüsse lassen sich nach kurzem Angelieren mittels 
LED-Lampe mühelos und vollständig abziehen. Auch 
größere Restaurationen lassen sich jederzeit problemlos 
entfernen. Langes und umständliches Versäubern nach dem 
Abnehmen entfällt.

Oxana Hilfer, Zahnärztin Fulda

Die sichere, semi-permanente
Befestigung
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